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Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2019 

vom Mittwoch, 08. Mai 2019, im Presseraum der PostFinance Arena 

Traktanden: 

 1. Begrüssung und Genehmigung der Traktanden 

 2.  Wahl des Stimmenzählers 

 3. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung vom 18. Juni 2018  

 4. Bericht Vorstand Club der Sieger 

5. Kassen- und Revisionsbericht; Déchargeerteilung 

 6.  Beschluss zur Fusion und Genehmigung des Fusionsvertrages 

  7. Anträge  

       8.  Verschiedenes 

 

Traktandum 1: Begrüssung und Genehmigung der Traktanden 

Der Präsident HJ. Steiner eröffnet um 18:03 Uhr die Versammlung und begrüsst die 
Anwesenden. Speziell begrüsst er den Ehrenpräsident W. Freiburghaus und A. Chatelain vom 
SCB. Er teilt mit, dass sich der Ablauf der Versammlung dieses Jahr ein wenig von den 
vorangegangenen Jahren unterscheiden werde. Heute stehe nämlich im Anschluss an die 
jeweils getrennt durchgeführten Versammlungen der bisherigen drei „Clubs im Club“-Vereine 
auch die geplante gemeinsame Gründungsversammlung statt. Die ausführliche Information 
durch die SCB Eishockey AG finde daher nicht in dieser Versammlung statt, sondern erfolge 
im Anschluss an die Gründungsversammlung. Der Imbiss erfolge ebenfalls im Anschluss an 
die Gründungsversammlung in der Energie Lounge.  

Der Präsident HJ. Steiner teilt mit, dass die Einladung gemäss den Statuten frist- und 
formgerecht erfolgt sei. Weiter sei bereits im Februar ein Vororientierungsschreiben versendet 
worden, da es sich um eine etwas speziellere Hauptversammlung handle als in den letzten 
Jahren. Aus administrativen Gründen sei daher auch der Weg der schriftlichen An- bzw. 
Abmeldung gewählt worden. Anwesend sind 38 Mitglieder, der Ehrenpräsident W. 
Freiburghaus und A. Chatelain von der SCB Eishockey AG. Auch sind einige 
Entschuldigungen für die Hauptversammlung eingegangen, auf deren namentliche Nennung 
aber verzichtet wird. Die Beschlussfähigkeit nach Art. 14 der Statuten wird durch Präsident 
HJ. Steiner festgestellt.  

Da keine Änderung gewünscht wird, findet die Hauptversammlung nach dem Ablauf der 
zugestellten Traktandenliste statt. 

 



  Club der Sieger 

 
 

Traktandum 2: Wahl Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wird R. Glauser ernennt.  

 

Traktandum 3: Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung vom 18. Juni 2018 

Die Verlesung des Protokolls wird nicht gewünscht. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
Auch das neue Protokoll wird wiederum auf www.scb.ch unter der Rubrik „Clubs im Club“ 
publiziert.  

  

Traktandum 4: Bericht Vorstand Club der Sieger 

Der Jahresbericht des Vorstandes wird durch den Präsidenten HJ. Steiner vorgetragen.  

Schweizer Meister, was will man mehr als Mitglied des „Club der Sieger“? Eine bereits 
erfreuliche Saison mit dem Gewinn der Qualifikationsrunde wurde gar mit dem Gewinn des 
Meistertitels gekrönt. In diesem Sinne darf der 1. Mannschaft unter der Leitung von Kari 
Jalonen von ganzem Herzen gratuliert werden! Dies ist nun der dritte Titel innerhalb von vier 
Jahren, welche eine Leistung und Konstanz. 

Was die Chronologie und Statistik dieser meisterlichen Saison betrifft, kann wiederum (wie in 
den letzten Jahren bereits) auf die ausführlichen und informativen Zusammenfassungen der 
Presse verwiesen werden. 

Erfreulich zeigt sich auch die Situation bei der Zukunft des SCB. Im letzten Jahr waren rund 
230 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 5 und 20 Jahren beim SCB aktiv. Dies ist 
ebenfalls eine grossartige Leistung des SCB. Mit unserem Beitrag helfen wir natürlich gerne, 
diese Entwicklung des Nachwuchses zu unterstützen. So freut es uns denn auch jedes Mal, 
wenn schlussendlich einer dieser Nachwuchsspieler in der ersten Mannschaft zum Einsatz 
kommt und später gar Teil einer Meistermannschaft ist.  Somit wird auch dem Zweck unseres 
Vereins, wie er in Art. 2 der Statuten festgehalten ist, der Förderung des Nachwuchses 
entsprochen.  

Zum Clubleben gibt es anzumerken, dass die diesjährige Hauptversammlung zum dritten Mal 
koordiniert mit allen „Clubs im Club“ in der PostFinance Arena stattfindet. Die gemeinsame 
Reise an das Auswärtsspiel in Davos vom 11. Januar 2019 stellt das Hauptereignis der 
abgelaufenen Saison dar. Auch wenn dieses Jahr, wohl nicht zuletzt aufgrund der Distanz, 
weniger Mitglieder als in den vorangegangenen Jahren dabei waren, so wird dieser Ausflug 
den Teilnehmenden dennoch in bester Erinnerung bleiben.  

Im Vorstand brauchte es nur kurze Sitzungen, welche meistens im Rahmen der „Clubs im 
Club“ oder via Telefon abgehalten werden konnten. Zudem hat sich der Vorstand selbst 
anfangs Mai 2018 zu einer Vorstandssitzung getroffen. Daneben hat sich der Vorstand mit den 
anderen „Clubs im Club“ sowie der SCB Eishockey AG mehrmals zum gemeinsamen 
Austausch getroffen. Schwerpunkt dieser Besprechungen war insbesondere die notwendige 
Vorbereitung für die geplante Vereinsfusion. Dabei wurde in einer konstruktiven und 
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zielführenden Art diskutiert und debattiert. Das Resultat liegt heute mit der geplanten 
Gründungsversammlung des neuen Vereins vor.  

Wir danken dem Team des SCB für die super Leistung in der Saison 2018/2019 und freuen 
uns auf die kommende Saison. Dabei hoffen wir, dass wiederum einige Nachwuchsspieler den 
Weg in die erste Mannschaft finden, damit wir auch in Zukunft weiterhin unserem 
Vereinszweck nachleben können. 

Der Präsident fragt, ob diesbezüglich noch Anmerkungen der Vereinsmitglieder vorhanden 
sind. Zum einen dankt M. Wasserfallen nochmals im Namen der Mitglieder und Fans dem SCB 
und insbesondere der 1. Mannschaft zur tollen Leistung und dem Gewinn der Meisterschaft. 
Zum anderen wird HJ. Steiner gefragt, wie es mit den Sitzplätzen für die kommende Spielzeit 
aussehe. Ob aufgrund der angestrebten Fusion mit Veränderungen gerechnet werden müsse. 
Bei entsprechender Zahlung für die kommende Saison, ist der Platz weiterhin unverändert 
garantiert.  

A. Rathgeb beantragt gegenüber der Versammlung den Bericht von HJ. Steiner zu 
genehmigen. Diesem Antrag wird einstimmig entsprochen. 

 

Traktandum 5: Kassen- und Revisionsbericht, Déchargeerteilung 

Es wird kein Vorlesen des Revisionsberichts gewünscht. HJ. Steiner erläutert noch kurz die 
verschiedenen Positionen. Da kurz vor Ende April nochmals eine grössere Rechnung der SCB 
Eishockey AG (betreffend zusätzliche Eismeisteraufwände für den Nachwuchs) an den Verein 
herangetragen wurde, sei das Ziel der Konsolidierung nicht vollständig erreicht worden. Die 
Erfolgsrechnung weist einen Ausgabenüberschuss von CHF 3‘665.30 auf. Zu ergänzen ist 
diesbezüglich aber, dass entgegen der sonstigen Praxis, die Kosten für die heutige 
Vereinsversammlung aufgrund der geplanten Fusion bereits in diesem Jahr mitberücksichtigt 
wurden. Das Vereinsvermögen per 31. März 2019 beträgt somit CHF 19‘233.05 CHF.  

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand wird die Décharge erteilt. Der 
Präsident HJ. Steiner bedankt sich bei den Revisoren für die geleistete Arbeit.  

 

Traktandum 6: Beschluss zur Fusion und Genehmigung des Fusionsvertrages 

Der Präsident HJ. Steiner erläutert nochmals kurz die Grundlagen der Fusion. So wird 
festgehalten, dass die Aktiven und Passiven der bisherigen drei Vereine zusammengezählt 
werden. Für die genauen Zahlen kann diesbezüglich auf den Fusionsvertrag verwiesen 
werden. Im Februar 2019 sei zudem eine erste kurze Vororientierung versendet worden. Zum 
Fusionsvertrag sind von den Mitgliedern keine Anträge eingetroffen. Der Grundgedanke der 
Zusammenlegung ist die angestrebte Vereinfachung. Das primäre Ziel des neuen Vereins soll 
weiterhin die Förderung des Nachwuchses und des SCB insgesamt sein. Im Zentrum der 
Unterstützung steht aber weiterhin der Nachwuchs. Der Gesamtvorstand ist zum Entschluss 
gekommen, dass dieser Zusammenschluss der Vereine einen sinnvollen und zielgerichteten 
Weg darstellt und empfiehlt daher die Annahme. 
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HU. Imfeld merkt an, dass ihm zuvor nicht bewusst gewesen sei, dass alle drei bisherigen 
Vereine die Nachwuchsförderung verfolgt hätten. HJ. Steiner erläutert, dass dies vor allem im 
Club der Sieger und beim Montagsclub der Fall gewesen sei. In der Vorbereitung des 
Zusammenschlusses hätten aber auch die Vertreter der Supportervereinigung von diesem 
primären Zweck überzeugt werden können. 

Es werden keine weiteren Fragen, Bemerkungen und Anträge seitens der anwesenden 
Mitglieder gestellt. 

Der Beschluss zur Fusion und die Genehmigung des Fusionsvertrages wird einstimmig 
angenommen.  

 

Traktandum 7: Anträge 

Es sind keine statutenkonforme Anträge eingegangen.  

 

Traktandum 8: Verschiedenes  

Präsident HJ. Steiner dankt der langjährigen Revisorin, M. Imfeld,  für die geleistete Arbeit und 
die über 30-jährige Vereinstreue. Vielen Dank für das Engagement.  

A. Rathgeb und N. Läderach haben keine weiteren Ergänzungen. 

HJ. Steiner bedankt sich für die tolle Unterstützung im vergangen Jahr und wünscht der 
gesamten SCB Eishockey AG eine gute und hoffentlich sportlich erfolgreiche kommende 
Saison.  

Der Ehrenpräsident W. Freiburghaus erhält das Wort zum Abschluss und Rückblick auf all die 
Jahre des Vereins „Club der Sieger“. Er selbst sei 1952 an die ersten Spiele des SCB 
gegangen. Im Jahr 1967 wurde sodann der „Club der Sieger“ mit ihm als Gründungsmitglied 
gegründet. Präsident des neu gegründeten Vereins war W. Roschi. Dieser habe das Amt in 
der Folge auch bis ins Jahr 1990 inne gehabt. Von 1990 bis 2011 habe sodann er selbst das 
Präsidialamt inne gehabt, ehe er dies an den heutigen Präsident HJ. Steiner übergeben habe. 
Wie bereits durch HJ. Steiner erwähnt, ist M. Imfeld schon lange dabei. Seit der Saison 
1974/1975 um genau zu sein. Wenige Jahre später sei auch HU. Imfeld Teil des Vereins 
geworden. Ebenfalls seit etlichen Jahren beim „Club der Sieger“ sind H. und G. Staudenmann 
(seit 1981/1982). Darüber hinaus seien auch andere Mitglieder in der Zwischenzeit seit 
etlichen Jahren dabei. Ein herzliches Dankeschön auch von seiner Seite für diese jahrelange 
Treue und Unterstützung. So könne der „Club der Sieger“ stolz auf die bisherige 
Zusammenarbeit mit dem SCB in den vergangenen 52 Jahren zurückblicken.  

Es werden keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht, weshalb der Präsident HJ. Steiner die 
Hauptversammlung um 18. 45 Uhr als geschlossen erklärt. 

 

Der Protokollführer: 

N. Läderach  


